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Aktivposten nach vorne: Rene Schneberger am Ball konnte keinen Treffer erzielen! 
 

Verbandsliga Nord-Ost, SA27.09.2008, 15 Uhr: 
 

Suchsdorfer SV : TSV Lütjenburg = 0:4 (Halbzeit: 0:1) 
 

Der SSV rutscht weiter ab! 

38 Minuten konnte der SSV gut mithalten, musste 

dann aber 4 Treffer einstecken! Beide Teams ab 

54.Minute in Unterzahl! 

Schon vor dem Spiel hatte der SSV aufgrund vieler Ausfälle Umstellungen 
vornehmen müssen. Der etatmäßige Sturm fehlte komplett! Dennoch konnte der 
SSV anfänglich das Spiel offen gestalten  und gut mithalten! Die ersten Akzente 
setzten die Lütjenburger in der 6. Minute durch Ismet Nac, der alleine frei zum 
Schuss kam, aber das Tor verfehlte! Dann in der 8. Minute ein Schuss von Danilo 
Blank, der aber bei Keeper Kunze gut aufgehoben war! Der SSV kam in der 13. 
Minute erstmalig mit Schneberger zum Torschuss, der aber von Keeper Sadlowski 
pariert wurde. In der 14 Minute kann Kim Schatz einen Schuss ansetzten, der aber 
haushoch über den Kasten geht! Der “Torschütze vom Dienst” beim TSVL Florian 
Stahl deute erstmalig seine Gefährlichkeit in der 17. Minute an, wo er Radler und 
Prodzinski davon lief, aber dann nicht traf! Gleiches wiederholte sich dann in der 20. 
Minute noch einmal! Nur 2 Minuten später trennt Steffen Frahm Stahl vom Ball, aber 
dann kommt Nac heran und schießt nur knapp neben das Tor! Nachdem auch 
Spielertrainer Danilo Blank in der 27. Minute das Tor nicht trifft, kann Olaf Radler in 
der 28. Minute den Ball für Dennis Kohlmeister auflegen, aber dessen Schuss wird 
gehalten! In der 28. Minute versucht es Rene Schneberger über links noch einmal, 
scheitert aber an Keeper Sadlowski und im Gegenzug muss Keeper Kunze einen 
Schuss von Stahl parieren! In der 33. Minute ein Pass von Frahm auf Kohlmeister, 
der diese gute Gelegenheit mit einem schwachen Schuss vergibt! In der 35. Minute 



 

 

kommt dann Jan Wille gefährlich auf, aber der Schuss geht überweg! Dann die 38. 
Minute: der Gästedruck wird stärker und aus der Versammlung vor dem SSV-Tor 
gelingt Ismet Nac per Kopfball die 0:1 Führung! Es gab dann noch in der 41. Minute 
für Ilski und in der 42. Minute für Nac weitere Gelegenheiten, die aber nicht 
umgesetzt wurden. Nach der Pause prüft in der 47. Minute Maik Knuth erfolglos 
Keeper Kunze und dann gibt es in der 48. Minute eine Szene, wo von außen nicht 
klar war, warum Ismet Nac die Ampelkarte “Gelb/Rot” erhielt? Angeblich soll er nach 
einer Kopfballeinlage im Strafraum runter gezogen worden sein, was der Schiri als 
“Schwalbe” wertete! In der 49. Minute dann eine Riesenchance durch Tim Esrom, 
dessen Schuss aber von Sadlowski gehalten wird! Auch in der 52. Minute nach 
Eckstoß von links verlängert Prodzinski auf Esrom, aber auch dieser Schuss wird 
gehalten! In der 54. Minute eine Situation mit Beteiligung von Lukas Peters, wo nach 
Foulspiel und nach Rücksprache mit dem Schiri-Assistenten dieser angeblich 
nachgetreten haben soll, was dieser aber entschieden bestreitet! Es folgte nach 
“Gelb” dann die rote Karte! Nach Spielschluss war der Spielerpass Lukas Peters in 
der zurück gegebenen Passmappe, was “Gelb/Rot” bedeutet hätte! Schiri Schulz aus 
Eggebek rief dann nach dem Spiel beim SSV an und kündigte an, den “vergessenen 
Pass” von Lukas Peters am Montagvormittag abholen zu wollen! Mithin dann die rote 
Karte für Peters! 
In der 56. Minute erhöht dann Sebastian Comes auf 0:2, dem in der 63.Minute durch 
Jan Wille das 0:3 und in der 76. Minute das 0:4 durch Florian Stahl folgten, weil der 
SSV auch konditionell nichts mehr entgegen zu setzen hatte! Durch diese Niederlage 
ist der SSV jetzt vom 12. auf den gefährdeten 14. Platz abgerutscht und muss 
auspassen, nicht ans Tabellenende zu geraten. Die nächsten Spiele am SA 04.10.08 
um 15Uhr beim Rendsburger TSV und am SA11.10.08 um 15Uhr gegen den TuS 
Rotenhof, werden “Stunden der Wahrheiten” sein! 
Die Mannschaften spielten in folgender Aufstellung: 
Suchsdorfer SV: 1 Dietmar Kunze, 2 Hakan Kaya, 4 Steffen Frahm, 10 Tim 
Esrom, 3 Jan Prodzinski, 5 Sven Meier, 6 Olaf Radler (73.Minute: 12 Christian 
Kwoczek), 7 Kim Schatz, 8 Lukas Peters, 9 Dennis Kohlmeister, 11 Rene 
Schöneberger (78.Minute: 13 Torben Bernhard) 
TSV Lütjenburg: 1 Sascha Sadlowski, 3 Sebastian Comes (80. Minute: 14 Sven 
Laasch), 2 Güner Kopuk, 4 Sebastian Steffens, 6 Danilo Blank (31. Minute: 12 
Maik Knuth), 5 Hauke Chrsitiansen, 8 Peter Kienle, 9 Jan Wille, 10 Ibigniew 
Ilski, 7 Ismet Nac, 11 Florian Stahl (86. Minute: 13 Rene Gallinat) 
Schiedsrichter: Torben Schulz aus Eggebek mit teilweise unklaren 
Entscheidungen 
Schiedsrichterassistenten: Kay Schiefelbein und Gerrit Schultrich 
Zuschauer: 80 
Die Torfolge: 0:1 in der 38. Minute durch Nr.: 7 Ismet Nac, 0:2 in der 56. Minute 
durch Nr.: 3 Sebastian Comes, 0:3 in der 63. Minute durch Nr.: 9 Jan Wille und 
0:4 in der 76. Minute durch Nr.: 11 Florian Stahl 
Besondere Vorkommnisse: 48.Minute: “Gelb/Rot” für Nr.: 7 Ismet Nac wg. 
“Schwalbe” und 54.Minute “Rot” für Nr.: 8 Lukas Peters wg. grobem Foulspiel 
Bericht: Wilfried Peter 


